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Sabine Jassniger geht nach 46 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand 

„Ein Abschied schmerzt immer, auch wenn man sich schon lange darauf freut“ 
so ein Zitat von dem österreichischen Schriftsteller Arthur Schnitzler – dies 
umso mehr, je länger man einen Beruf, eine Tätigkeit ausgeführt hat. 

Frau Jassniger geht nach 46 Dienstjahren bei der Gemeinde Grünkraut in den 
wohl verdienten Ruhestand. Diese Zahl liest man nicht alle Tage: 46 Dienstjahre! 

Im kleinen Kreise von Kolleginnen und Kollegen wurde Frau Jassniger am 
24.05.2023 in ihren wohl verdienten Ruhestand verabschiedet. Zu dieser Fei-
erstunde konnte Bürgermeister Lehr auch ehemalige Weggefährten von Sabine 
Jassniger begrüßen: Die beiden Amtsvorgänger Hans Pfeiffer und Josef Rist, 
sowie auch die Herren Klink, Keckeisen, Kimpfler sowie Frau Hiller und Frau 
Pfänder. 

Herr Lehr würdigte die Arbeit von Sabine Jassniger in launigen Worten und ließ 
ihren Werdegang mit einigen Bildern Revue passieren. 

Attribute fielen, wie korrekt, 
gewissenhaft, akkurat, mit 
großer Kompetenz, hat sich 
engagiert in ihrem Fach-
bereich eingesetzt, hat als 
Kassenverwalterin das Geld 
„bewacht“, als wäre es ihr 
eigenes, loyal, hilfsbereit, hat 
ihre eigenen Interessen stets zurückgestellt zu Gunsten des Geschäfts, von 
Kolleginnen und Kollegen sehr geschätzt und beliebt, war sich für nicht zu 
schade. 

Nicht wegzudenken ist Frau Jassniger und ihr Mann Johannes von den Grün-
krauter Märkten, bei denen sie schon von Anfang an mit ihrem Honigstand 
mit dabei sind – und das werden sie hoffentlich auch noch zukünftig sein. 

Herr Lehr dankte Frau Jassniger im Namen aller, als auch persönlich für das 
Vertrauen und die Loyalität zur Gemeinde, für die gute Zusammenarbeit – 
dabei schloss er auch seine beiden Amtsvorgänger mit ein – und wünschte 
ihr alles Gute für den jetzt bevorstehenden Lebensabschnitt. 

Die Kolleginnen und Kollegen sangen zum Abschluss noch ein Ständchen 
„Wir sagen Dankeschön dir liebe Sabine“. 

Sichtlich gerührt dankte Frau Jassniger ihren beruflichen Wegbegleitern. Und 
sie freut sich auf die bevorstehende Zeit – langweilig wird ihr sicherlich nicht!

Bürgermeister Holger Lehr dankt Sabine 
Jassniger für ihre geleistete Arbeitszeit und 
überreicht zum Andenken gleich zwei mal 
Blumen, einmal als Strauß und einmal als Bild 
mit Widmung.

Sabine Jassniger umrahmt von ihren ehemali-
gen Chefs: Josef Rist, Hans Pfeiffer und Holger 
Lehr.
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45

� 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 03.06./04.06.2023 
Kleintierpraxis A. Kirsch 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/95 88 44 00 
  
Fronleicham, 08.06.2023 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/36 31 40
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
05.06. Thermalbaden 8:55 

9:00 
Parkplatz Festhalle 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
07 51/6 70 16 

Dienstag, 
06.06. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Dienstag, 
06.06. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
07.06. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
Fällt aus - Ferien 
 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Freitag, 
09.06. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Infobox 
Bergwandern am Donnerstag, 15.06.2023 
Hörner-Panoramaweg  (über Rangiswanger, Sigiswanger + Ofterschwanger Horn) 
Was diesen Orten der Berge ihre Kraft verleiht, ist nicht greifbarer, materieller Natur. 
Es ist nur schwer erklärbar. Es ist ein Geheimnis. / Michael Harles 
Datum: Donnerstag, 15.06.2023 
Abfahrt: 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt:  Parkplatz der Otto-Schwegler Hütte (bei Gunzesried) 
Gehzeit: ca. 4.30 - 5 Std. reine Gehzeit 
Höhenunterschied: 600 m, auf 11,4 km Wegstrecke 
Charakter:  Die Rundtour führt über drei Hörnergipfel und eröffnet auf dem Bergkamm einen herrlichen Panora-

mablick ins Illertal, in die Allgäuer und die Lechtaler Alpen. 
  Zum Teil Forststraßen, sonst Bergwege, ohne schwierige Stellen. 
 Gute Grundkondition erforderlich. 
Ausrüstung:  Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke, 

Vesper und Getränk 
Einkehr:  In der „Fahnengehren-Alpe“, nach ca. 7,5 km der Strecke 
Anmeldung:  bis Montag, 12.06., bei Horst Rapp (wenn möglich früher) 
 Telefon: 0751/67221 
 oder 0176-64377004 
Kosten:   Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer und betragen cirka 9-11 EUR/Pers. 
Teilnehmer: Mindestens 3 Personen. 
  Diesmal nur mit Privat-PKW (Bus nicht verfügbar) 
  
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt! 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 09.06.2023
Redaktionsschluss: 04.06.2023, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Amtliche
 Bekanntmachungen

L 335 Bau eines Radwegs zwischen Grünkraut 
und Sigmarshofen 
L 335, Bau eines Radwegs zwischen Grünkraut und Sig-
marshofen mit Verbesserungsmaßnahmen an der Lan-
desstraße 
Sperrung ab Dienstag, 30. Mai 2023 
Am Dienstag, 30. Mai 2023, starten die Bauarbeiten am neuen 
Radweg zwischen Grünkraut und Sigmarshofen. Parallel dazu 
werden verkehrliche Verbesserungsmaßnahmen an der L 335 
umgesetzt, wie beispielsweise der Bau von Busbuchten und 
Querungshilfen sowie eine Anpassung der Linienführung. Die 
Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende November 2023 
andauern. 
Die Realisierung der Gemeinschaftsmaßnahme erfolgt in enger 
Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde Grünkraut und dem 
Regierungspräsidium Tübingen. Der Gemeinde Grünkraut, die 
Planung, Grunderwerb und Erlangung des Baurechts über-
nommen hat, gilt ein besonderer Dank, da sie dadurch die 
Voraussetzungen für die Realisierung geschaffen hat, ebenso 
den Eigentümern und Pächtern der betroffenen Grundstücke. 
Die Baudurchführung liegt in der Federführung des Regie-
rungspräsidiums. 
Mit dem Bau des rund 1,8 Kilometer langen, parallel zur L 335 
verlaufenden Radwegs wird durch die Trennung von Rad- und 
motorisiertem Verkehr die Verkehrssicherheit für alle Verkehr-
steilnehmenden deutlich erhöht. Die vorhandenen drei Bus-
haltestellen werden barrierefrei umgebaut und ein sicheres 
Queren der Landesstraße durch den Bau einer Querungshilfe 
im Bereich der Haltestellen ermöglicht. Im Zuge der Maß-
nahme werden außerdem aufwendige Leitungsverlegungen 
umgesetzt und die Versorgung mit BreitbandInternet vorbe-
reitet. 

Kosten 
Die Kosten für den Radweg belaufen sich auf etwa  
900.000 Euro. Die verkehrlichen Verbesserungsmaßnahmen 
an der Landesstraße werden in zirka gleicher Höhe veran-
schlagt. Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen somit 
rund 1,9 Millionen Euro und werden größtenteils vom Land 
BadenWürttemberg getragen. Ein Anteil in Höhe von rund  
100.000 Euro entfällt auf die Gemeinde Grünkraut. 
  
Verkehrsführung 
Wegen der engen Platzverhältnisse ist ein Bau unter Verkehr 
nicht möglich. Ab Dienstag, 30. Mai bis voraussichtlich Ende 
September 2023 ist die L 335 voll gesperrt. Der Verkehr wird 
in dieser Zeit über die B 32, den Kreisverkehr Rotheidlen, die 
L 326 und den Kreisverkehr Lachen umgeleitet. Nach der Voll-
sperrung folgen Leitungsarbeiten im Straßenraum. Die groß-
räumige Umleitung ist dann aufgehoben und der Verkehr wird 
halbseitig mit einer Ampel an der Baustelle vorbeigeführt. 
  
ÖPNV 
Die Linienführung der Buslinie 21 wird aufgrund der Vollsper-
rung während der Bauzeit grundlegend geändert: Die Busse 
werden an der Einmündung der L 335 in die B 32 bei Grün-
kraut-Staig zwar über die L 335 in die Ortsmitte von Grün-
kraut geführt, dann allerdings über die Scherzachstraße wieder 
zur B 32. Im Anschluss geht es über die B 32 zum Kreisver-
kehrsplatz bei Rotheidlen und weiter über Bodnegg und die  
L 335 nach Rosenharz. Dort wendet der Bus und fährt die glei-
che Strecke zurück nach Ravensburg. Ersatzhaltestellen wer-
den in der L 335 nach der Einmündung bei Grünkraut-Staig 
auf beiden Seiten, in Grünkraut in der Scherzachstraße nach 
dem Fußgängerüberweg in Richtung Bodnegg, in Bodnegg 
an der Schule (beidseitig) und in Rosenharz vor der Wende-
schleife eingerichtet. 

Bekanntmachung über die öffentliche  
Auflegung der Vorschlagsliste 
Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Geschäftsjahre 
2024 bis 2028 in den Schöffengerichten des Amtsgerichts 
Ravensburg und den Strafkammern des Landgerichts 
Ravensburg 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 23. Mai 2023 den 
Beschluss über die Vorschlagsliste der Gemeinde Grünkraut 
zur Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das Landgericht 
Ravensburg und das Amtsgericht Ravensburg gefasst. 
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit vom 13.06.2023 – 19.06.2023  zu jedermanns 
Einsicht an folgendem Ort aus: 
Rathaus Grünkraut, Scherzachstr. 2, Bürgerbüro, Zimmer 0.1 
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen 
einer Woche, gerechnet vom Ende der Auflegungsfrist schrift-
lich oder zu Protokoll (am Auslegungsort) Einspruch mit der 
Begründung erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Per-
sonen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht 
aufgenommen werden durften oder sollten. 
Grünkraut, 02. Juni 2023 
gez. Tobias Sonntag 
  

§ 32 
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind: 
1.  Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur 

Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen 
einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr 
als sechs Monaten verurteilt sind; 

2.  Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter zur Folge haben kann. 

Immer die Wahrheit zu sagen,
bringt einem wahrscheinlich 

nicht viele Freunde,
aber dafür die Richtigen. 

John Lennon
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§ 33 
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden: 
1.	� Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfund-

zwanzigste Lebensjahr noch nicht vollendet haben wür-
den; 

2.	� Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben 
oder es bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden wür-
den; 

3.	� Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste 
nicht in der Gemeinde wohnen; 

4.	� Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt 
nicht geeignet sind; 

5.	� Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der 
deutschen Sprache für das Amt nicht geeignet sind; 

6.	 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 
  

§ 34 
(1)	� Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen 

werden: 
1.	 der Bundespräsident; 
2.	� die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Lan-

desregierung; 
3.	� Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder 

Ruhestand versetzt werden können; 
4.	� Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare 

und Rechtsanwälte; 
5.	� gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbe-

amte, Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamt-
liche Bewährungs- und Gerichtshelfer; 

6.	� Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Ver-
einigungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen 
Leben verpflichtet sind. 

(2)	� Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten 
Beamten höhere Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu 
dem Amt eines Schöffen nicht berufen werden sollen.

Rathaus 
geschlossen 
Am Freitag, 9. Juni 
2023 bleibt das Rat-
haus geschlossen. 
Bei einem Sterbefall 
melden Sie sich bitte 
unter 0751-760224 
(ggf. Rückruf). 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

Informationen

Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr	 Umtausch bis	  
Vor 1953	 19.01.2033	  
1965 - 1970	 19.01.2024	  
1971 oder später	 19.01.2025	  
Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr	 Umtausch bis	  
1999 - 2001	 19.01.2026	  
2002 - 2004	 19.01.2027	  
2005 - 2007	 19.01.2028	  
2008	 19.01.2029	  
2009	 19.01.2030	  
2010	 19.01.2031	  
2011	 19.01.2032	  
2012 - 18.01.2013	 19.01.2033	  
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 

Ihre 
Gemeindeverwaltung
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Friedhof 
Auf den blauen Stehlen wurde der Schriftzug 
angebracht 

Auf den blauen Stehlen beim Urnengrabfeld wurde nun der 
Schriftzug angebracht. Ein Gedicht von Rainer Maria Rielke. 
Ferner werden die Namen der dort Bestatteten auf den Steh-
len angebracht.

Hier die Stehlen am Sternenkinderfeld. Leider sind die Inschrif-
ten auf den Fotos schlecht zu lesen - schauen Sie doch gerne 
auf dem Friedhof vorbei, um die Gedichte zu lesen.

Bauhof legt Blumenwiese neben Rathaus an 

Neben der Einfahrt zur Tiefgarage Rathaus soll eine insekten-
freundliche Blumenwiese entstehen. Der Boden wurde gefräst
und Gärtnermeister Tilmann Wetzel erledigt hier noch Feinar-
beitenfür die Einsaat nächste Woche.

 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem  
Wertstoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
-  Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
- Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-  Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
06.06.2023 und 20.06.2023
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
(beim Anwesen Ottmar Deuringer, Liebenhofer Str. 8 
gegenüber Edeka)
Annahme jeden Samstag von 13 - 16 Uhr 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360
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Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr. 
  

 
 

 
 

           
      

      
 

 

Während der Pfingstferien 
bleibt die Öffentliche Bücherei 
St. Gallus geschlossen!  
Bitte beachten 
Ab Montag, 12. Juni ist Ihr 
Büchereiteam zu den bekann-

ten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Buch des Monats 

 

  

 

    

 

 

  
 

 
  

  
  

 

Buch des Monats Mai – 
„Denk ich an Kiew“ 
von Erin Litteken 
929. Behütet und geliebt 
wächst Katja in einem Dorf 
bei Kiew auf. Ihre Familie ist 
nicht reich, kann sich aber 
von ihrer eigenen Hände 
Arbeit ernähren. Bis Sta-
lins Handlanger die Dorf-
bewohner zwingen, dem 
Kollektiv beizutreten. Wer 
sich weigert, wird mitge-
nommen und nie wieder-
gesehen. Anfangs gibt es 
für Katja dennoch auch 
glückliche Stunden. Sie ist 
in den Nachbarssohn ver-
liebt und ihre Schwester in 

dessen Bruder. Doch schon bald muss Katja sich jeden Tag 
Mut zusprechen, um weiterzumachen angesichts des Schre-
ckens um sie herum. Geschichte wiederholt sich – wie aktu-
ell zu beobachten ist. Als Erin Litteken im Frühjahr ´22 dieses 
Buch veröffentlichte, wusste sie während des Schreibens 
noch nicht, dass die Ukraine wiederholt von Russland atta-
ckiert wird. Trotz aller Schrecken, die das Ungeheure und fast 
Unglaubliche mit sich bringt, schafft es die Autorin immer wie-
der Passagen der Leichtigkeit einzufügen. Sie beschreibt die 
einfachen Dinge des Lebens und den Alltag der Menschen 
wie eine Hochzeitsfeier und die erste zarte Liebe. Ein Roman, 
der unter die Haut geht! 
  
Buchtipp von Petra Latzel, Büchereiteam. 

ISBN, 978-3-7857-2832-1, 
Lübbe-Verlag, 397 Seiten

Gästeamt
Was los im Räuberland… 

• Historische Stadtführung „Auf Staufers Spuren“ 
• Räuber auf der Räuberbahn 
• Erlebniszugbegleiter gesucht!!! 
  
Sonntag, 4. Juni 2023 findet eine Historische Stadtführung 
„Auf Staufers Spuren“ in Pfullendorf statt. 
Lernen Sie während der Führung durch das historische Pful-
lendorf unter anderem das Wahrzeichen der Stadt kennen: das 
Obertor mit der wohl schönsten Doppeltoranlage im Boden-
seegebiet. Die Führung schließt ebenfalls den historischen 
Marktplatz, das Rathaus (1524), das Alte Haus von 1317 und 
die vielen schönen Fachwerkhäuser ein. 
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf 
Dauer:  ca. 2 Stunden 
Kosten:  pro Person 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei 
  
Am Fronleichnam, 8. Juni 2023 ist der Räubernachfahre 
Max Elsässer wieder mit an Bord unserer Züge. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erleb-
nis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug! 
  
Am Sonntag, 11. Juni 2023 bieten wir einen Schnupper-
tag für ehrenamtliche Zugbegleiter an. 
Unsere Räuberbahn lebt von unseren motivierten Zugbeglei-
tern, die mit Rat und Tat – und mit viel Freude – für unsere 
Fahrgäste da sind. 
Weil wir den Verkehr mit der Bürgerbahn ausdehnen wollen, 
suchen wir noch Freiwillige, die als Gastgeber mitfahren, für 
unsere Fahrgäste da sind und auch für Sicherheit im Bahn-
verkehr sorgen. Interessierten Zugbegleiterinnen und Zug-
begleitern bieten wir die Möglichkeit, einen Einblick in die 
ehrenamtliche Arbeit bei der Räuberbahn zu gewinnen. Zum 
Beispiel: Wie läuft das mit den Ansagen? Oder was gibt es 
an Attraktionen entlang der Räuberbahn. Das und noch vieles 
mehr lässt sich direkt am und im Zug live erleben. 
Die Räuberbahn kann nur fahren, weil zahlreiche Ehrenamtli-
che den Betrieb organisieren und durchführen. Für die Arbeit 
im Zug, im Marketing und an der Strecke wird immer Nach-
wuchs jeden Alters gesucht. Wir freuen uns über jede neu-
gierige Person. 
Was für Sie?  Dann einfach ausprobieren: Am 11.6.2023 ist 
jederzeit und an allen angefahrenen Haltestellen der Zustieg 
und das „Losschnuppern“ möglich (um uns die Organisation 
zu erleichtern und 
Euch eine Freifahrkarte für den Tag zuzuschicken, bitten wir 
um eine kurze formlose Anmeldung per Mail an mitmachen@
raeuberbahn.de). 
  
Übrigens: Auf der Räuberbahn gibt es in den ersten Zügen 
je Richtung einen leckeren Imbiss an Bord, immer im in 
Fahrtrichtung ersten Zugteil 
  
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien- Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel. 
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Weitere Informationen, detaillierte Freizeit-Tipps mit 30 
unterschiedlichsten Vorschlägen und Fahrpläne gibt es 
auf der neuen Webseite www.raeuberbahn.de 
  
ACHTUNG: Unser letzter Zug an Sonnta-
gen bringt sie ab diesem Jahr eine Stunde 
später nach Hause... 

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Der neue Speiseplan lag bei Redaktionssschluss noch nicht 
vor.
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Beratung und Unterstützung zu allen Fragen 
von Pflege, Pflegeleistungen und Hilfen im 
Alter 
Körperliche Einschränkungen, eine Erkrankung, eine ungüns-
tige Wohnsituation, aber auch ein Partnerverlust können dazu 
führen, dass Sie Unterstützung zu Hause benötigen. Es gibt 
viele Möglichkeiten der Unterstützung, aber meist ist man 
überfordert und weiß in der schwierigen Situation nicht was 
zu tun ist. 
Die Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte der Gemeinde 
Grünkraut berät und unterstützt Sie kostenlos zu: 
•	� Pflege- und Unterstützungsmöglichkeiten bei Ihnen zu 

Hause oder Alternativen dazu. 
•	 Zum Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad. 
•	 Zu Leistungen der Pflegekasse. 
•	 Zu Möglichkeiten der Versorgung nach Ihrem Wunsch. 
•	 Zu Finanzierung von Unterstützung und Versorgung mit 
Hilfsmitteln evtl. auch Umbaumaßnahmen. 
•	 Zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
Vereinbaren Sie einen Termin und wir treffen uns bei Ihnen 
zu Hause oder im Rathaus. 
Es grüßt Sie herzlich 
Sabine Jehle
Senioren-und Ehrenamtsbeauftragte
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe
Tel. 0751/7602-45 
 
 

Landwirtschaft

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im Juli 2023 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und inter-
essierte Menschen. 
  
Tanzseminar - Tanz mit 50 + vom 7. bis 9. Juli 2023 
Für Alle, die gerne abwechslungsreich tanzen: Round Mixer, 
Square, Kreis- und Kontratänze, Line Dance 
  
Erlebniswoche für Frauen in der nachberuflichen Phase 
vom 10. bis 15. Juli 2023 
Für Frauen aus dem ländlichen Raum, die Lust auf ein The-
menpotpourri, den Austausch untereinander und jede Menge 
Abwechslung mit Vorträgen, Bewegung und einer Exkursion 
haben. 
  
Design your life – Weichen stellen oder kraftvoller Neu-
start vom 21. bis 23. Juli 2023 
Neue Impulse aufnehmen und über Kreativ-Methoden wie 
Design Thinking Lösungsansätze für persönliche Fragestel-
lungen bearbeiten. 
  
Digitale Zukunft aktiv mitgestalten vom 21 bis 23. Juli 2023 
Für junge Erwachsene, die die Auswirkungen von Social Media 
auf die Gesellschaft und den Umgang miteinander verstehen 
und den digitalen Wandel aktiv gestalten wollen. 
  
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage 
der Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.
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Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11 Uhr im Haus der 
Mitte 

Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“ 
für Kinder von 2 bis 3 Jahren 
Unser wöchentliches Programm richtet sich nach dem Jah-
reskreis. 
Wir singen, basteln und spielen miteinander. 
Donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   

Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de
Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr
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Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege SE Vorallgäu / Frau Dagmar Deuringer	  
07529 912880 oder 0179 6810742, Dagmar.Deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Sonntag, 04.06.2023
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Lenny, Magnus, Mark, Mira
Dienstag, 06.06.2023
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Elizabeth, Jonas
Donnerstag, 08.06.2023 - Fronleichnam
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit anschl. Prozession
	 Ronja, Amelie, Carolin, Manuel, Theo, Magnus
Samstag, 10.06.2023
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 Lenny, Mark, Johannes, Vincent

Herzliche Einladung zur Eucharistiefeier mit anschlie-
ßender Prozession an Fronleichnam 

Am Donnerstag, 08. Juni 2022 feiern die Kirchengemeinden 
St. Gallus und Nikolaus Grünkraut und St. Ulrich und Mag-
nus Bodnegg gemeinsam das Fronleichnamsfest. Die Heilige 
Messe beginnt um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Grünkraut. 

Im Anschluss an die Eucharistiefeier ziehen wir zu den Sta-
tionsaltären von Grünkraut - Prozessionsweg: Kirchweg am 
Pfarrtstadel vorbei zur Scherzachstr. – Weidenstr. (Haus 
der Mitte) - Ahornweg – Lindenstr. – Scherzachstr. – zum 
Pfarrstadel – Kirchweg/Kirche. 

Der Musikverein Grünkraut sorgt für die musikalische Gestal-
tung der Prozession. 
Herzlichen Dank dafür! Auch die Kommunionkinder von 
beiden Gemeinden  sind nochmals mit ihren Gewändern 
ganz herzlich eingeladen. 

Bitten wir gemeinsam um den Segen Gottes für uns und für 
all unsere Anliegen. Wir freuen uns auch über viele Kinder, 
die auf dem Prozessionsweg Blumen streuen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die für das Gelingen und 
beim Schmücken der schönen Altäre mitwirken. 
  
Auf Ihr Mitbeten und Mitsingen freut sich 
Ihr Pfarrer Florian Störzer
 

Ökumenische Angebote

Was uns verbindet: 
Eine Entdeckungstour rund um die evangelische und 
katholische Kirche in Vogt 
Von 8. bis 13. Juni laden wir Familien mit ihren Kindern herz-
lich ein, die katholische Kirche St. Anna sowie die evangelische 
Christuskirche zu erkunden. An Stationen zu Taufbecken, Glo-
cke, Kerzen und anderem entdeckt ihr Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede zwischen den beiden Kirchen. Dazu seid ihr von 
einer Kirche zur anderen unterwegs. Bringt bitte eine Tasche 
mit, um die „Schätze“, die ihr findet, mitnehmen zu können. 
Wir freuen uns auf kleine und große Entdecker! 
Euer ökumenisches Kinderkirchteam 
Bei Rückfragen melden Sie sich gerne bei Ulrike Boss
(ulrike.boss@elkw.de).  

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der HERR Zebaoth.“ (Sach 4,6b) 
  
Beim Wochenspruch für diese Woche kann man getrost eine 
Verbindung ziehen zum Fest des Heiligen Geistes vergange-
nes Wochenende. Der Prophet Sacharja („der Herr hat sich 
erinnert“) hatte den Satz ursprünglich zwar in anderem Zusam-
menhang verkündet und Jahrhunderte vor den Ereignissen 
um Karfreitag, Ostern, Himmelfahrt und schließlich Pfings-
ten. Aber die Anhänger Jesu, dem man nach seiner Auferste-
hung den Ehrentitel „Christus“ („der Gesalbte“) gab, erlebten 
in ihrer Zeit auch für sich eine Neubelebung. Über ihren Köp-
fen, so wird geschildert, flammte förmlich etwas auf wie Feuer: 
neue Kraft, neues Vertrauen, neuer Mut. Gottes Heiliger Geist 
belebte und bestärkte sie. Die Apostel wurden „begeistert“ 
und konnten frei und kraftvoll reden und wirken. Viele, die 
eigentlich zum Erntefest in die Hauptstadt Jerusalem gekom-
men waren, hörten zu. Auch Menschen mit anderer Sprache, 
anderem geprägt Sein, anderen Überzeugungen. Sie konn-
ten aber doch verstehen, konnten Vertrauen fassen und viele 
machten sich gemeinsam auf den Weg, geleitet und bestärkt 
durch den neuen Glauben. 
Man kann den Prophetenspruch lesen im Zusammenhang sei-
ner Zeit vor rund zweieinhalb Jahrtausenden. Man kann ihn 
beziehen auf das Geschehen beim ersten Pfingstfest in Jeru-
salem. Und man kann ihn auch überdenken auf unsere heutige 
Zeit hin: Manchmal wünschte ich, es gäbe weniger Reden von 
„Heer oder Kraft“, aber mehr gemeinsames Hören, gemeinsa-
mes Suchen nach einem neuen und anderen Geist und Weg 
- für das Leben in dieser Welt mit ihrer Vielfalt an Menschen, 
Fragen und Aufgaben, vielerlei drängenden Notwendigkeiten 
und Bedrohungen. Pfarrer Manfred Bürkle 

__________ 
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Wochenplan 

Freitag, 02. Juni 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
	 Anmeldungen bitte bis Mittwoch 12 Uhr 
  
Sonntag, 04. Juni, Trinitatis 
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth; alle Lande sind sei-
ner Ehre voll. Jes 6,3 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Prädi-

kantin Dorothee Stiehler 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Prädikantin Dorothee Stiehler 
Das Opfer ist für das Mittagsmahl bestimmt 
  
Dienstag, 06. Juni 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
  
Freitag, 09. Juni 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
	 Ev. Gemeindehaus Vogt 
  
Sonntag, 11. Juni, 1.So.n.Trinitatis 
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört 
mich; und wer euch verachtet, der verachtet mich. Luk 10,16 
09.00 Uhr	 Gottesdienst zum Kirchentag in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr   Gottesdienst  zum Kirchentag  in der Christus-

kirche Vogt, Pfarrerin Boss 
Das Opfer ist für die Kirchenmusik bestimmt 

__________ 
  
Aus dem Kirchengemeinderat 
Bericht aus der Sitzung vom 23.5.23 
In unserer Sitzung ging es um vielfältige Entwicklungen. 
Unser Regenbogenschaf  vor der offenen Kirche Atzenweiler, 
das für Offenheit und Vielfalt und noch viel mehr steht, wurde 
leider mutwillig (falsches Wort!) zerschlagen.  Es soll wieder 
„belebt“ werden und in neuem Glanz erstrahlen. Viele ermu-
tigende Botschaften und auch Spenden haben wir erhalten. 
Vielen Dank! 
Frau Schulz, aus den Lebensräumen Waldburg, stellte uns 
den Bürgerfahrdienst in Waldburg vor, der mobilitätsein-
geschränkten Menschen neue Teilhabe am sozialen Leben 
ermöglichen kann.  Ein Projekt im Werden, das uns sehr beein-
druckt hat, das Schule machen kann.  Wohnen Sie in Waldburg 
und haben Sie Interesse daran, entweder selbst gefahren zu 
werden oder aber andere ehrenamtlich zu fahren, dann kön-
nen Sie sich direkt an Fr Schulz wenden und mehr Informa-
tionen erhalten. 
Unsere neue homepage ist in Vorbereitung und nimmt immer 
mehr Gestalt an. Seien Sie gespannt. 
In Atzenweiler werden neue Räume entstehen. Raum für 
Fantasie ist schon jetzt reichlich da, es wird von Sitzung zu 
Sitzung konkreter. Erste Genehmigungs- und Finanzierungs-
anträge bei der Bezirkssynode und dem Oberkirchenrat sind 
auf den Weg gebracht. 
Und wir werden feiern. Unser Gemeindefest ist in Vorberei-
tung, hier sind wieder viele fleißige Hände und Köpfe gefragt. 
Am Sonntag 2.Juli 2023 sind Sie alle eingeladen. Kommen 
Sie, dieses Jahr nach Atzenweiler! 
Das letzte Thema des Abends erfordert allerdings manchen 
Optimismus oder festen Glauben, um Gutes erwarten zu las-
sen. Der Pfarrplan 2030 wird die Zahl unserer Pfarrer auch 
in unserem Kirchenbezirk massiv kürzen, was personelle und 
strukturelle Änderungen unabdingbar machen wird.  Das 
Ehrenamt wird einen noch höheren Stellenwert einnehmen. 
In diesem Prozess sind wir durch unsere Vertreter in der Syn-
ode gut informiert und wir werden uns den Anforderungen, 

die dann konkret auch auf unsere Kirchengemeinde zukom-
men werden, in positiver Weise stellen. 
Helmut Mielke, Kirchengemeinderat 
  

__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
geöffnet. Sie sind täglich geöffnet zwischen 8 und 16 Uhr. Der 
Code für das elektronische Schloss in Atzenweiler lautet: 1111. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Landratsamt
 Ravensburg

Infoabend Fortbildung zum zur staatlich 
geprüften Wirtschafter/in für Landbau 
Die Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg startet am 
6. November 2023 mit einer neuen Klasse in die 30-mona-
tige Fortbildung zum/zur staatlich geprüften Wirtschafter/in 
für Landbau. Mit der praxisorientierten Fortbildung und einer 
sehr engen Verknüpfung von Theorie und Praxis richtet sich 
die Fachschule mit ihrem Angebot an zukünftige Betriebsleiter/
innen und Führungskräfte landwirtschaftlicher Unternehmen. 
Aufbauend auf den Abschluss der Fachschule kann die Qualifi-
kation zum/zur „Landwirtschaftsmeister/in“ erworben werden. 
Am Mittwoch, 07. Juni 2023 um 19:30 Uhr findet ein Info-
abend zum Fortbildungslehrgang in den Räumlichkeiten der 
Fachschule (Frauenstr. 4, 88212 Ravensburg) statt. Eingela-
den sind alle interessierten Schüler und Schülerinnen sowie 
deren Eltern. Beim Infoabend besteht die Gelegenheit, Fragen 
rund um die angebotene Fortbildung zu stellen. Eine Anmel-
dung ist telefonisch unter 0751-85 6010 erforderlich.
 
Tagesmütter und Tagesväter gesucht – 
Nächster Vorbereitungskurs startet  
im September in Wangen. 
Kreis Ravensburg – Das Jugendamt Ravensburg und die regi-
onalen Vermittlungsstellen für Kindertagespflege der Caritas 
Bodensee-Oberschwaben und des Diakonischen Werk Ober-
schwaben Allgäu Bodensee bieten im September 2023 erneut 
einen Vorbereitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in 
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Wangen an. Der kostenfreie Kurs findet an fünf Freitagnach-
mittagen und drei Samstagen im September und Oktober 
statt. Dabei werden die Teilnehmenden umfassend auf ihre 
Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vorbereitet. Wichtige 
Voraussetzungen sind Freude am Umgang mit Kindern, Erzie-
hungserfahrungen (durch Erziehung eigener Kinder oder im 
beruflichen Kontext) und die Bereitschaft, diese durch Quali-
fizierung und Fortbildung weiter zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kin-
dertagespflege“ am Freitag, den 15.09.2023 von 14 bis  
18 Uhr in Wangen. Die Qualifizierung wird kostenfrei angebo-
ten. Eine Bewerbung und Anmeldung bei den Vermittlungs-
stellen für Kindertagespflege ist erforderlich; Anmeldeschluss 
ist der 01.09.2023. 
Am 20.06.2023 findet um 20:00 eine Online - Infoveranstal-
tung statt. Anmelden können sie sich über h.fey@rv.de oder 
direkt über folgenden Link daran teilnehmen: 
https://eu01web.zoom.us/j/69771541177?pwd=ZHhBdDI4b-
zYrbUVndVRWam5rT1dtZz09 
Zusätzlich stehen Ihnen unsere drei regionalen Vermittlungs-
stellen für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Ver-
fügung: 
•	� Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane Woelk 

Telefon 07522/7075015, 
	 E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de 
•	� Region Schussental: Anja Staib und Christina Neubauer 

Telefon 0751/36256-36, 
	 E-Mail ktp-rv@ caritas-bodensee-oberschwaben.de 
•	� Region Nordwest: Christine Leierseder und Dagmar Soherr 

Telefon 07524/40116812, 
	 E-Mail ktp-bw@ caritas-bodensee-oberschwaben.de 
  
Information über die Kindertagespflege: 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung gleich-
gestellt. Sie kennzeichnet sich durch eine familiäre, flexible 
und individuelle Betreuung und Förderung. Kindertagespfle-
gepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern („Kin-
derfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten 
Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu betreuen 
(„Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Unterrichtseinhei-
ten) basiert auf dem kompetenzorientierten Qualifizierungs-
konzept Baden-Württemberg. 
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung 
und Begleitung der Kindertagespflege wird in Kooperation 
vom Landratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben und dem Diakonischem Werk Oberschwaben All-
gäu Bodensee angeboten.

Was sonst noch
 interessiert

Gemeinde Schlier - Stellenanzeige 
Die Kath. Kindertagesstätte St. Martin bietet für das Kinder-
gartenjahr 2023/2024 eine Stelle zur Ausübung für ein
Freiwilliges Soziales Jahr oder Freiwilliges 
Ökologisches Jahr 
Dann bist Du bei uns genau richtig!  
Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann melde Dich gleich 
in unserer Einrichtung: 
Kita St. Martin Schlier (Frau Faißt): 07529 3632  
LeitungStMartin.Schlier@kiga.drs.de

Bauernhausmuseum  
Klöppeln, Spinnen, Schauhüten: 
Schaf- und Handarbeitstag und Pfingstferienprogramm 
Pfingstferienprogramm bis 6.6. immer dienstags und don-
nerstags im Bauernhaus-Museum Allgäu- Oberschwaben in 
Wolfegg. Start ist am Pfingstmontag mit dem „Schaf- und 
Handarbeitstag“. Der krönende Abschluss ist dann am Sonn-
tag, 11.6. mit dem Erlebnistag „Vom Acker in den Topf“. 
In den Pfingsferien noch nichts vor? Dann auf ins Bauern-
haus Museum in Wolfegg. Das Pfingstprogramm startet mit 
dem „Schaf- und Handarbeitstag“ an Pfingstmontag 29.05. 
und setzt sich mit einem vielfältigen Kinder- und Familienpro-
gramm in den Ferien fort. 

Damit bei Feriengästen und Daheimgebliebenen in den 
Pfingstferien keine Langeweile aufkommt, bietet das Bauern-
haus-Museum ein spannendes Pfingstferienprogramm  an. 
Das Programm findet jeweils dienstags und donnerstags von 
11-17 Uhr statt. Am 30. Mai startet das Ferienprogramm mit 
„Misten, melken, hüten - Kindheit vor 100 Jahren“. Kinder ler-
nen das Melken von Hand und filzen einen Hütehut, es gibt 
einen Barfuß-Pfad und alte Kinderspiele zum Ausprobieren 
sowie eine kleine Ausstellung zu „Spielzeug gestern – heute“. 
Am 1. Juni ist die „Heuernte früher und heute“ das Thema. 
Man kann mit Sensen mähen und Huizen bauen, eine kleine 
Steck-Huize bauen, ein Goldstück im Heuhaufen suchen und 
Erntekiachle backen. 

Etwas Besonderes erwartet die Kinder und ihre Eltern am  
6. Juni! Unter dem Motto „Museum zum Mitmachen“gewährt 
das Freilichtmuseum einem spannenden Blick hinter die Kulis-
sen des Museums. Die Familien können Museumsobjekte 
inventarisieren mit der Kuratorin, Wecken backen mit den 
Museumsbäckerinnen, Zäune ausbessern, eine Museums-
rallye ausprobieren und bei der Mitmach- Station „Wie sieht 
mein Wunsch-Museum aus?“ eigene Ideen beitragen. Füh-
rungen mit dem Museums-Landwirt sowie Führungen „Was 
Häuser erzählen“ mit dem Museums-Zimmermann runden 
den Tag ab. Das gesamte Porgramm ist unter www.bauern-
haus-museum.de zu finden. 

Zum Abschluss des Ferienprogramms lädt das Bauern-
haus-Museum zum Erlebnistag „Vom Acker in den Topf“  
ein. Am Sonntag, 11. Juni von 10-17 gibt es viel zu erfahren: 
Woher kommt eigentlich unser Essen? Was war früher nötig, 
bis man ein einfaches Gericht auf den Tisch stellen konnte? 
Welche technischen Erfindungen haben dazu geführt, dass 
das Kochen heute so schnell geht und dass wir zu allen Zeiten 
frisches Fleisch, Milchprodukte und Gemüse essen können? 
In den Museumsküchen auf dem Gelände können kulinarische 
Vergleiche angestellt werden: Porridge oder Brennt’s Mus? 
Salat aus saisonalen Pflanzen oder Caecar’s Salad? Kartof-
feln oder Pommes? Und das Ektrotechnische Museum Leut-
kirch zeigt Elektrogeräte früher und heute, z.B. wie in den 50er 
Jahren Akkuschrauber zum Rührgerät umfunktioniert wurden. 
Das und vieles mehr kann an vielen Mitmach- Stationen erfah-
ren und entdeckt werden. 

Die Veranstaltungen finden ohne Voranmeldung und bei jeder 
Witterung statt. Genaue Informationen finden Sie unter 
www.bauernhaus-museum.de. 

Adresse:  Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@
bauernhaus-museum.de 
Museumssaison 2023: 19. März – 11. November  
Mai-Sept. tägl. 10-18 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0– 5 
Jahre: frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermä-
ßigt: 2,50 € I Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Ta-
geskarte: 7 € 
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BUND lädt wieder ein zu zahlreichen Altdorfer 
Wald Exkursionen 
Abwechslungsreiche Führungen geplant 
Ravensburg: Der Altdorfer Wald - ein besonderer Ort direkt vor 
unserer Haustüre - geheimnisvoll, faszinierend, voll unbekann-
ter, paradiesischer Biotope. Das größte zusammenhängende 
Waldgebiet Oberschwabens ist weiterhin durch Torf- und Kies-
abbau bedroht; auch die aktuellen Windkraftplanungen stellen, 
so sie realisiert werden, einen erheblichen Einschnitt in diesen 
Naturraum dar. Der BUND Ravensburg-Weingarten möchte 
die Schätze dieses einzigartigen Gebietes sichtbar machen 
und bietet – nun schon im dritten Jahr - in Kooperation mit 
ForstBW und dem Verein Natur- und Kulturlandschaft Altdor-
fer Wald ein umfangreiches Exkursionsprogramm an. Auch 
für Familien mit Kindern gibt es in diesem Jahr mit insgesamt 
drei Exkursionen ein ganz besonderes Angebot. 
Den Auftakt der insgesamt dreizehn Touren in dieses einzigar-
tige Gebiet macht Alexander Knor vom Verein Natur-und Kul-
turlandschaft Altdorfer Wald. Am Sonntag, 18. Juni, führt Herr 
Knor mit dem Rad auf die Spuren der letzten Räuber Ober-
schwabens. Dem „Schwarzen Veri“ und „Drecketen Bläse“ 
bot der Altdorfer Wald zum Anfang des 19. Jahrhunderts ein 
fast undurchdringliches Versteck. 
Bei der rund 4,5- stündigen Fahrradtour werden anhand von 
amtlichen Unterlagen und Nachweisen die Diebeszüge der 
Räuberbanden in und um den Altdorfer Wald um das Früh-
jahr 1820 vorgestellt. Alexander Knor vermittelt auch einen 
abwechslungsreichen Einblick in die verschiedenen Abschnitte 
und Landschaftsteile des Altdorfer Waldes sowie besondere 
Bauten, Aussichtspunkte und Bildstöckle entlang des Weges. 
Durch die vorhandenen Steigungen zwischen dem Schus-
sental und den Anhöhen um Wolfegg und Vogt ist die Rad-
tour besonders auf E-Bike-Fahrer*innen ausgelegt. Natürlich 
sind aber auch Analogradler*innen herzlich willkommen. Treff-
punkt der Exkursion ist um 10:00 Uhr die Statue „Maria an 
der Schanze“ in Durlesbach. Die Tour endet am Wanderpark-
platz in Vogt. 
Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von sonntäglichen 
Exkursionen, die von Juni bis September stattfinden und span-
nende Einblicke gewähren, in Fauna und Flora, geologische 
Zusammenhänge, historische Begebenheiten und Folgen des 
Klimawandels in der Region. 
Weitere Informationen: 
Weitere Informationen zum Exkursionsprogramm finden Sie 
im BUND-Terminkalender unter: 
https://www.bund-ravensburg.de 
Für alle Exkursionen gilt: Bitte an wetterangepasste Kleidung 
sowie ggf. Vesper und ausreichend Getränk denken. Teilnah-
megebühr für Erwachsene 5 Euro (Kinder und Jugendliche 
frei). Eine Anmeldung ist erforderlich unter: bund.ravensburg@
bund.net bis jeweils Freitag vor der Exkursion um 12 Uhr. 
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den 
öffentlichen Dienst. Sie haben Einfühlungsvermögen, Ver-
antwortungsbewusstsein, Freude im Umgang mit Kindern/
Jugendlichen und Teamgeist, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den übli-
chen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf, usw.) bis spätestens 
26.06.2023 an die Gemeindeverwaltung Waldburg, Haupt-
straße 20, 88289 Waldburg oder an 
poststelle@gemeinde-waldburg.de. 
Ansprechpartner für weitere Informationen sind Herr Hei-
zenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder Herr Hofer, Tel.-Nr. 
07529/9717-23. 
Weitere Informationen zur Gemeinde Waldburg finden Sie im 
Internet unter www.gemeindewaldburg.

Blutspendetermin in Weissenau 
Sommer, Sonne, Ferienzeit: Blut spenden nicht vergessen! 
Die Sommerzeit stellt für die Versorgung von Patient*in-
nen eine Herausforderung dar. Jetzt liegend Leben retten. 
Das DRK bittet zur Spende. 
Der Sommer lockt in diesen Wochen viele Spender*innen weg 
von der Spenderliege. Leere Liegen bei der Blutspende können 
zu einem Problem werden: Unfälle und Krankheiten machen 
vor gutem Wetter keinen Halt. Jetzt liegend Leben retten 

Nächster Termin:  
Mittwoch, dem 14.06.2023 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr Festhalle,  
Bahnhofstr. 5/1, 88214 Ravensburg - Weißenau  
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 

Kleiner Pieks, 
große Wirkung: 
Eine einzige Blutspende hilft bis zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten. Jeden Tag zählt jede Spende: Bedingt durch die 
kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) 
sind Patient*innen auf das 
kontinuierliche Engage-
ment der Blutspender*in-
nen angewiesen. 

Gute Tat. Jute Tasche. 
Alle Lebensretter*innen 
erhalten bei der Blut-
spende einen exklusiven 
DRK-Jute-Tat-Beutel. 

VdK informiert 
VdK-Präsidentin Verena Bentele wiedergewählt  
Der VdK Deutschland hat seine Präsidentin Verena Bentele 
auf seinem Bundesverbandstag in Berlin einstimmig wieder-
gewählt. Die 41-Jährige, die aus Baden-Württemberg stammt, 
steht seit Mai 2018 an der VdK-Spitze. Während ihrer ers-
ten Amtszeit erhöhte sich die Zahl der Mitglieder auf fast 2,2 
Millionen. Im Südwesten gehören rund 255.000 Menschen 
dem VdK-Landesverband an. Bentele und ihre Mitstreiterin-
nen und Mitstreiter in Bund und Land vertreten die sozialpo-
litischen Interessen dieser Menschen vor Politik, Verwaltung 
und Gesellschaft. Zugleich bietet der Sozialverband VdK sei-
nen Mitgliedern umfangreiche Serviceleistungen, insbeson-
dere Sozialrechtsschutz. 
Verena Bentele ist zwölffache Paralympicssiegerin und vier-
fache Weltmeisterin im Biathlon und Skilanglauf. Nach ihrer 
Sportkarriere wirkte die blinde Athletin von 2014 bis 2018 als 
Beauftragte der Bundesregierung für die Belange von Men-
schen mit Behinderungen. 
Mitte Juni: VdK auf REHAB-Messe Karlsruhe 
Bereits zum 22. Mal findet die Europäische Fachmesse REHAB 
im Juni 2023 in Karlsruhe statt. Sie gilt als größte Messe ihrer 
Art in Süddeutschland und hat die Schwerpunkte Rehabilita-
tion, Therapie, Pflege und Inklusion. Neben Fachbesuchern 
von Nah und Fern wird die REHAB stets auch von vielen Men-
schen mit Behinderungen oder/und Pflegebedarf, von pflegen-
den Angehörigen, Mitwirkenden in Selbsthilfegruppen und von 
anderen Experten in eigener Sache besucht. 2023 öffnet die 
REHAB vom 15. bis 17. Juni ihre Tore – jeweils um 10 Uhr. Als 
REHAB-Aussteller seit Langem dabei ist der VdK Baden-Würt-
temberg – diesmal in der dm-arena, Platz „U30“. Dort informie-
ren VdK-Mitarbeiter über die Aufgaben und Ziele des größten 
Behinderten- und Sozialverbands in Bund und Land und stel-
len das umfangreiche Mitgliederserviceangebot vor. Weitere 
Informationen zu Messe und Rahmenprogramm finden sich 
unter www.rehab-karlsruhe.com im Internet. 
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de
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AUTO, E-BIKE & ZWEIRAD 

GESCHÄFTSANZEIGEN

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den 
heißen Temperaturen nicht im 

Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Zur Verstärkung unseres Teams, suchen wir baldmöglichst

-  Fahrzeuglackierer (m/w/d) 
Vollzeit

-  Mitarbeiter/in zur Fahrzeugpflege (m/w/d) 
Minijob

-  Reinigungskraft (m/w/d) 
Minijob

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner: 
Herr Norbert Schmidinger 
Tel. 07527/92120
Ravensburger Str. 54, 88368 Bergatreute
info@autohaus-schmidinger.de

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig bis 30.06.2023, solange der Vorrat 
reicht, nur gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg. 

Immer ein gutes Baugefühl

Akustikpaneele
Verbessert die Raumakustik erheblich. Passt perfekt zu jeder modernen Wohn- und 
Büroeinrichtung. Schnelle und einfache Montage. Oberfläche Echtholzfurnier auf 
9 mm Polyesterplatte. Die Trägerplatte ist aus min. 50% recycelten Plastikflaschen 
hergestellt. Format: 2.400 x 600 x 20mm

Stückpreis

BayWa AG  
Baustoffe

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg  

Tel. 0751/36324-35 
ravensburg@baywa-baustoffe.de

99,99 Amerik. Walnuss
(2128080)

Eiche
(2128529)

Geräuch. Eiche
(2128592)

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von August und September 2023

13 € 
pro 

Stunde

150 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 3 Wochen

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


